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Man würbt allerdings noch auf audere Weise dieser Zahl nichts wegnelnnen. Wohl oder belsder schweizerischen Ambulance anzuzeigen und flir
e 7 7

Nunrner —58 zu einem frlihern Beginn der Fachstudien gelangen. müssen auch die Gyinnasialten mit audern zudh— nistigen Pässe besorgt zu sein. Alle Teil

Als. Antrag an di ee F biralen, ob nicht Anstatt das Gmmasium auf Jahreskurse zu lsich fügen, insosern sie iberhaupt Unterricht im snehmer verden versichert. Als Krankenwarter
J— in dadten eaen dMie eltredugieren könnte men unter Beldehaliung der Criechischen haben idolen. Ein Zwaug dazu sollte siwerden nur gedient Sanitatd Soidaten an

wo ben z oder ob er sein neheides Gut babet acht Jahre den Zutritt zu demselben von der nicht cxistieren. Auch das Zůricher Gmunasiuum genommen; als Wärterinnen sind Schwestern von
tcuern solle. wo es digt. Der Grtsdset, daß funften Primarschultlafse aug möhich machen. ertlürt das Griechische fakntative Es gibt Ingenbohl und Diakonissinnen im lutsiche ge
jeder von seinem Veite saoptener n dan Damit wurde man nicht etmas Ncdanemesehes eben doch auch ganz tüchtige Künfe, welche an den sonnen Vel ven schweizerischen und italienischen
elnem fahrenden Verniogen am Wohnortesschaffen. Faft in ganz Deutschlaud gehen die allen Sprachen wenig Freude haben. Auch diesen Vahngesellschaften wird um Gratid· Trantport der
euerbar sei, machte im 15. Jabrhundert merklicht Kanben mit ca. 10 Jahren ans Ginnnassiun. soll das Gymnasium angepaßt werden. Vor kurzemAmbuiauce nachgesucht. Die Einschiffung ersolgt

Fortschritie und schrnkte das Nadtagen ein.)Dieses besteht aur Jahrestursen. Trotz den tonne mian lefen, daß eine ganze Anzahl hervor voraussichtlich in Venedig. Bereits sun ünter
130. a die Einalcerung van sechs Haäusern in ssange dauerden Bymmasialsindien kounnen die sragender sramgösischer Velchrue guud Schrifesleller handlungen kinheleitet dor auf die Dauer

Znutwil am 0o. Narz euihin auermalsdieFolgeSchaler un o Jahren an die Universität. Soschicchie Gynahahen daceewen Hr. W. mit von seche Wochen einen Vamner zu mielen, der
v e ee g ist zweifelloz nötig daß auch bei ung falis Vezug auf die kassischen Sprachen mehut, „gerade als Lanaren eingerichtet werden und zum Trand

und Pollzeirat des e — ee die acht Lurse belbehalten würden, die Loryphüen der Medizin haben inuner auch die sport der Verwundelen dienen soll.
das besie dende Vorbot hin Einrichtungen getroffen werden idealen Grundlagen der hähern Bildung hoch Gaben für diesen Zweck nimmt in Luzern
 ———rt———mausssen,umdenuebertrittinsEymsgeschahtundgepfegt·sodehmeichanhrdatederSamariterverein(Prusident·Fugementheter)

nasium von der fünften Primare destimmte Beispiele in Auge, und wil ihnalauben.entgegen.dur Gymnasialreform. klasse aus zu ermbgiiden. Und wie sollte es auch anderß sein dillein ant

in möchte icht im ieden Koryphäen haben doch nicht in Wome gebadets. — weizerscher Vauerubund. Lehten(Einges. von einem Argzte) Jumerhin möchte ich in erster Linie entschieden ryph hal 33* tag hab. Oltendie Rationalrůt:
ie Ro— ien ch nit den alten Sprachen beschaästigten. Sonutag haben in Dtten die dia ienalntte gennn

Die Besprechung dieses Themad im Quz.die Veduktion auf sieben Jahre empfehlen. Es hat w n N —8 p vorzügliche Forscher Decurtins, Gyfi und Kern ais Wügüedee de
Tagblait· von 14. Rorii deranicht ich za einigen saroste Nachteile, weun man den Kindern schwere 8 wr peb pe se ß —JJ —————— folgendeß Statut eineß
Zemertungen Der Vorschlag von den Od. Dr.sgestige Arbeit munuet, um so grössere, jo fünger um Arit —A shweizerischen Bauerndundes durd

Weibel und Winiker degwectte eine Abturnene decdie Kinder simteit un Ziuem Zeitalier den ornphien zählt. schreitt selber — beraten, als Anirag für eine auf hfingfimontag
 mnnaslalftudiengeit. Ed if aibeiscuen daß die sder Nervosität. Nicht zum kleinsten Tese —A 6 zllen Viudern den 7. Jun ins Museum in Vern eingubernfende
dugerner diei u dit werden b sie die Fach. die Schulilberbürdung an diesemn Uedel die Sthune der wenigst gescheite, der schlechteste, miseradelfie e —E—

tudien begiunen können.Abhuife ist dringend Ich halte ed für gefehit und schädlich, allzufriih sGymnasialschuler, in eine solche Siellung Prof. 7 l
heboten. Cin Stadttute tinnne, Jahren in smit dem Unterricht in Latein shen zu begiunen der Chirurgie in Wien) getouimen bin, ist mir ßur ‚gemeinsamen eenn d andwirt ·
ie Vrimarfcine —X——— unreifen kindlichen Köpfen die Arben dedsehruuklar. Esware jammerschade für dieganze — hasti hen —X ilden die andwirlschaft
is Jahrent —8&amp;X O— hier nun sGymnafiumgs zugumuten Go scheint mir sanitar Medizin und die ganzeMenschheit, wenn Billroth,lichen Ortamsationen der Schweiz andwirischaft
ie estehenden d Fahrcaturse Hselere mußtisch vorteilhasters nach Abfoldierung der der trog seinen Gymnuasi astenschwãchen mit zahl· hiche Vereine, landnirtschastuche Genossenschaften,

ajs wird er 21 Jahre aut bie an die . Klaffe ans Gynnasinm gu gehen, um moglichsi reichen Gelehrlen und hochbegabten Künstlern innig Vauernbünde) einen — unter dem Namen
lnidersitat zichen Namm Cu Kenabe vom Lande slange dor heistige neberansirengung einigernaften verlehrte wegen schlechten NRoten im Oriechischen ——— Vauernbund Eintrittsberechtigt
wird, da er un ein Jahr auger an di Hrimargeschützt zu srin. Diefe Forderung be son Siudium abgelentt worden wäre, Ich meine iß jeder Verein, der in seiner Mehrheit aus
chule getettet ist. bie m Ciricee henn Unisdingt aber notwendigerweift die giso, man müsse das Griechische satudatiner Shweigerbrgern Pesteht und landwirlschaft ·
xersität gar 22Fahre ain Annmahme von nür sirben Jahrestlärera. — liche Juteressen pertritt. ohne unterschied seiner

Als ich vor vielen Jahren dad Studium der sursen fuür duß Gymnasium. E bieib wit uoch übrig, auf einen mehr al anchen dund celininen düchtns d

Nedizin begann, bildeten die Abituenee pe un zu einem richtigen Studienabschlusse zu seineinen Gestnucpuntt aufmertsan zu matchen Es des Banernbundes sund ) die Delegierten der·
Zurherun ———— Gynmosium diesgelangen darf nicht cinsach bae —V driugend nötig, darauf bedacht zu sein bei der gnnluug b) der Bundesvorsland, o) der leitende
Werwiehende Grosgabl ne schweigerischen Mitesirichen werden, somerten ist der game dehcpln Reorganisation des Guymnassuns daß keine —8 h das Vauerusekretariat.
——————— bedenend sunee hn modifgieren Dog in dun keineswegh scicrig neberb ürdung mit Nuterrichtsstunden und/ Alle zwei Jahre sindet die ordentliche Dele
dir Luzerner; die meisten bewegten uch mischensin wicben bewährten Wiuftern arbe nen bonne Haudaufgaben eintritt. Die —AI er gierten  Versanmlungsiatt. Die Delegierten werden
achtyehn ünd nrne — verweise in diefer Bezithung auf die bor heben schon lange ihre warnende Stinune. Der von den Vereinen gewühlt, welche dem Vauern 
and ein Alterdunterschied bonider big diti hlichen Gonnafichetden u SsrshessunannchenSunardt. und Brosestor der Voicint sbnnd ngehehene Fun etsündige Verein hat
——— —— Undunften Ahch je nenbache hun 62/. Jahre (uicht 7, vie der Einsenders Or. G. Schnusch A gereigt, daß an —A Recht, einen Delegierten abzuordnen; auf
— cieihen Verhutnhse W. fagt) kennen unnd auf das Solothurner Gun höhern Schule in Budapest bl,7 der Schüler Vereine wit mehr als 200Mitgliedern komut ein

Wian kann sig ihn fragen abdie Zuschlageuafinge it Fahreckuesen Hailen wir uns anan Nervofit it litten. Die schmedische Schul, welterer Delegierter auf eweitere 200 Mitglieder.
on zwei bis drei Jahren nicht auch sein Guteßdas Zürcher Gyymnassum, so sällt und in ersier kommission hat nachgewiesen. daß am Stockholmer Der Buudesvorsiand wird von der Delegierten
habe dnd dazu diene ie Funglinge den Vetioa, Linie auf vah dasselde den Umerricht in der Gynmasium, nach den mittlern Auer zusammen Versamunlung auf je azwei Jahre gewähit und

ngen Zee uirersitatatetenssenenüter gereiter hhrl ofdphie vch vant netrt cinzigehehnen. 3u.7 ia Monhn der Schüler an den soh dohedt zun 2d Miüigiedern. Der Vudedrerstand
ind in Besus b —E———,,— der Philosophie georsern in chronischen Schultrantheiten —A derhat die Geschäfte für dieVersammnlung desVauern·
— ———— Wieinen Ersabrungen deuiß nn Nircht. Die Phiidsophie gehort min Qurzsichtigkeit) leiden. Die Hauptschuld an diesen bundes vorzubereiten und den leitenden Ausschuß
zemaßnnihteich hdes e Gerade auß Gimnnastum, sonderne aue Universutät.straurigen Erscheiuungen trägt die geistige Neberzu wählen. Der leitende Ausschus besteht aus fünf
wdãhrend meiuer Gtudiendeit hate ich mete Lut Da deinge Horizont der meisten Gmmnaßifien, auftrengung. Biugliedern (Prasdenn, Atisar, Auustor und
erner in geringerm oder großerm Grade ver herrorragende Köpfe ausgenommen, ist zu kiein.Lor allen Dingen ist die Ueberlastung des noei Beisizer) Er wird von Vundesrat auf zwei

snnhein sehenee — so schwierige Maierie beherrschen zue können. Bedchtnisses verderblich. Der Heidelberger Pro Jahre gewãhlt. Er vertritt den Vauernbund nach
Riler Andrerfeitd haben die jngerr SGludenten Nur ein grundliches Erfassen deb Gegenstandeslessor derPsychiatrie, Dr. E. Kräpelni ändert auden, besorgt die laufendenGeschüfte und berichtet
— —— ebenso utem Erfolte ihregenährt Brsticdinng a Nuten, obersiächüchea schdaruber sehr scharf: /Daut der außerordent· einmal im Jahr den Vundedvorstaud über seine
nedizinischen Cranen bestanden und sind nicht üUnlernen ijt ganz wertlos. Alle Studierenden lichen Zähigleil, mit welcher die amtiliche Weis. Geschüftsfüührung. Der Vauernsekretr wird dom
ninder ue nnn deworden haben Gelegenheit, an der Universität ut Phi heit an —Vorurteilen festhalt, bestht in faft VBundesvorsiand auf je zwei Jahre gewählt ind

Wietet anriun Vorbereitung zur Unl. losorhie sien defasfen; die eistn Berufdarien/allen imsernPrusungen tatsůchlich noch der bdeste de. uuß Schweizerbürger sein. Seine Nechte und
— Vorteil so in dohehen der werden srich dazu gedrüngt. jo die Theologen. dächtniskram eine gänlich unverdiente Wichtigkeit Pflchten werden durch ein der Delegierten· Wer
vnnut spete sur die Mediginer verbunden Nach: die Fur sieu ndbie Philologen. Die Viedigner gegenüber dem Nachweise s ach licher Ver sammlung des Bauernbundes zur Genehmigung
reii in die dim ane Durch die verorbung swerven durch die exakien Wissenschafien is. herrs chung des Stoffes und Reife des norzulegendes —A bestimnnt. Die unmittel·
ir die abden Medizinalprifungen vom Jahrebesondere auch durch die Physioiosie, entschadigt, Uxt eils. Sobald aber die Schule einmal klarbare Aufsicht über dieWeschästosührungdesBauern ·
isss ist sessete ee Aersie drei prufangen sals die Heit zu philosophschen Suwvien mangeit.serkannt ‚hat, daß die mechanische Einprägung dessetretrs liegt dem leitenden Ausschusse ob.

mu beste hen haben Ein fieifiger Studen dranhi Meiner Vieinung nach solile also ber Unterricht Iee wicht nur kein Gewinn ist, sondern urs Sbligatorisches Meferendum. Jin, Vas
—A——— Philosophie am Oumnasium am besten ganz — verleltet und die geislige Wer. ler Volksblait“ gibt Hr. Alguin jolgenden hie
srzen uach ihrer Diplomierung sofort in die wegsallen, jedenfalls auf Logit beschräntt blesten reltzug hindert, dann wird sie mut den Ge xpt zur Erlangung des obugatorischen Vleferen ·
leatin. Sine hroße Zoht sahie iu ictigen Cetseene ee sed wie dem Lateinischenessühle dar Erleichtrungeinc grohe Menge Vallat nn

nungderSachlagedasBedürsnid,sihentwederEsiimVidenZusammensiellung von den üUber Vord wersen. Vihte wan a „Will man erusilich dad obligatorische lhe
As isistenten dder an andern ünirene schuueizerischen und, deutshen Ghmnasien“inBrzug alhem recht zudsichtslos vorgehen ferendum, so bloidt nichts andere iübri
atusch weiter andzubilden. Ed werden bieseinsan die Zaht der Unterrichtestunden im den en, Mige man zeti der Megrnanisation unferes wahrend langer Zeit, big das hercschende Sien
Zwece nenerdinghe ib gahre hebpsern hn Sprochen gebracht worden.Iusbesonder san drmnefums diche ernste ¶Dahnng aus dem Nuch geworben, konseguent dar bestehende fatul.
ammen iu den Di—2e Jahren ben üipernntsde hohen Zahnen der deutschen Geinnchen aun Wunde eines she komhetentenee aehbrigne Neferendinn heneune Bundesgesehe ind
Lintriite noch 0.8 Jahre Fachstudlum, und der Doch dürfen wir und ducth dieselben nicht bewirdigen Bundedbeschlüsse zu ergreifen. Die Organisation
unge Arzt kann ersrnmit 2780 Jahren seinefiechen — — — dieset Feldjuges ware wicht einmal schwierig. Zu
raltische Laufbahn beginnen, also in Linem Alter, Jahren, wie sie die untersi Klasse besitzt, nicht in 5chwei diesem Zwecke müßte ein Meferendumd· Verein nie
h welthem die Augehdrigen anderer Beruldarten gleicher Zeit gleichviei erreichen kann, wie mit 4. Leben derufen werden, dessen Mitqlieder am
chon mit Voudomp arbeten Se, uusern Fnaben von is und 14 gahren, dedarfs — Eine schciz. Autbulauce auf dem schrenwort si derpflichteten, für jedes Vunde

Ich satte oben, dah die Aerite nach Absolkeines Veweises. Gehen wir wieder auf dad Friegoschauplaij. Nim Ostersonntag war in gefeh eine bestimme Anzahl Nnierschristen zu
aleruug ihrer Eramen vielsach noch weilern mehrsgurcher Gymnastum zurüuck, so finden wir in Larau das Alisonbkomtee fur die Entsendungsammeln. Einer kounte bd Unterschriften uber
rattischen Sudien obliehen. üidenn zuin Stuudenzahl von as,h, wahrend Lugern 81 aufeiner freiwilligen Ambulance det Doten dreugen nehmen, ein anderer vielleicht 600, wůhrend ein
noßen Schaden der Heillande danchmel m weist. Zurich schliekt mit orag um Tatitus,abnachsem tzriegeschauplah versammelt. Die Ab, sdritler aue sote he beibringen komme giem
aeschieht, so trugt entschleden die lange Gymnafsai- und dies dursie auch uns genugen so daß eine reise der Ambinance soll noch Ende dieser Woche man wurde sur den Verein so lange witgdwer
eit viel dazu bel. Das vorgeschrittene diiter mußige Neduttion in Datelnischen qu stattsinden sstattfinden Die btigen 60 Witten üiefert der werben. dis die Saunnlung von do, oo ner.

— die sungen Leute mit Gewait in praltischekann. Samariterverein Uarau, der angestrengt au derschriften gegen jedes —XRb —* — wure.
beben. Kbunten ste ein Jahr von den Vorbereit/Das Griechische hat in —XX Ausrulstung arbeitet. OberstKorpoarzt r. Vircher Der Neferendumd · Werein sollte auedrilcklich ald
ngestudien wegnehmen ünd den Fachstudlen zu denjahl von add,wührndbe uns dieselbe mir /begibt fich nach Bern, um mit dem Vundedrat gwed seiner Wirksamteitdie Einführnng der

hen, so wurben sie ea zu jhrem und her Menschab beträgt. Fur diesenigen Berufdarten, welchedas Notige zu ordnen. d. h. denselben zu ersuchen,. ddligatotischen Fluangreserendumt bezeichnen; et
beit Muhen gerne umn dab Griechische notin baben, aht s wohl vonden beiden krichsührenden Snnn die Unkunft lwurt eine ülrt Kriegdansage an die herrschende


